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Name der Gruppe: 

Ensemble Weltkritik

Name des Programms:

Weltkritik – ein bunter Abend!
Pressetext kurz:

Zwei arbeitslose Jungakademiker folgen als Duo wider Willen den Vorgaben ihres zuständigen Sachbearbeiters der Agentur für Arbeit und bringen ein gefälliges Kabarettstück auf die Bühne. Bettina Prokert und Maxim Hofmann, die als „Ensemble Weltkritik“ einen Preis nach dem anderen abräumen, liefern in einer virtuos-amüsanten Show den Beweis für die gewagte Behauptung: „Stimmung ist unser zweiter Vorname!“
Pressetext lang:

Zwei erwerbslose Akademiker sind dort angekommen, wo sie nie hinwollten: Auf einer Bühne! Schlimmer noch: Auf einer Kleinkunstbühne!

Hier sollen sie nun lustige Lieder singen und derbe Sketsche spielen. Denn das sind die Vorgaben, die sie von ihrem zuständigen Sachbearbeiter der Arbeitsagentur erhalten haben. Das traurige Resultat ist ein lustiges Kabarettprogramm mit allem was dazu gehört: parodistische Lieder, Wortakrobatik und lustige Verkleidungen.

So kämpfen sie sich durch den Abend und müssen am Ende irritiert feststellen, dass ihre Arbeit Spass macht. Zumindest dem Publikum.

Ein bunter Abend mit Musik, Tanz, Bettina Prokert und Maxim-Alexander Hofmann.

Das Leipziger „Ensemble Weltkritik“  exisitert seit 2006 und erhielt für sein Programm u.a. den Ostdeutschen Kabarettpreis „Cabinet“ 2007, sowie den Bielefelder Kabarettpreis 2008. 

Pressestimmen:

„Kurzweilig, scharfzüngig, tiefsinnig.“

Leipziger Volkszeitung, 15.10.08
„... ebenso virtuose wie politische und amüsante Show.“

Leipziger Volkszeitung, 6.10.06

„Die gewagte Behauptung „Stimmung ist unser zweiter Vorname“ wurde (...) auf subtile Art zur Tatsache.“

Freie Presse, 4.6.07

„Souverän spielen sie mit Kabarettklischees und dem Dilettantismus von Möchtegernkabarettisten und lassen dabei nach und nach fabelhaftes mimisches und musikalisches Können durchblicken.“

aus der Jurybegründung Cabinetpreis 2007
„Das musikalisch-kabarettistische Duo überzeugte mit einer sehr leichtfüßigen, reifen Leistung. ...“

Lausitzer Rundschau, 23.1.07
„...hatten das Publikum in Groß Jamno fest im Griff.“

Lausitzer Rundschau, 23.10.07
„Die Verbindung von Melancholie, Absurdität und Komik wird dabei zugleich zu einer einzigartigen Persiflage des Kabarettgenres selbst.“

http://www.burgtheater.de/kabarett/nbt_news.htm 26.2.07

„...Leipziger Duo mit dem hochtrabenden Namen „Ensemble Weltkritik“, das im Finale seinen äußerst originellen Ansatz – zwei arbeits- und humorlose Akademiker müssen (!) als Arbeitsbeschaffungsmaßnahme Kabarett spielen – mit spielerischem Temperament zum vielschichtigen Vergnügen machte.“

Ostseezeitung, 26.2.07

„Publikum und Jury waren sich am Ende einig: Das Ensemble Weltkritik hat eine Festanstellung im deutschen Kabarettgeschäft mehr als verdient.“

Haller Kreisblatt, 25.2.08
„Ensemble Weltkritik“ kommt ein Universum subtiler daher: ... Als  Langzeithumorlose arbeiten sie sich  an Klischees, Regeln und Dilettantismus der Branche ab. Nichts lassen sie aus, das lächerliche Kostümieren, die theatralischen Gesten, die berechenbare Komik.“

Das Magazin, September 2007

„Das Leipziger Kabarett-Allerlei überzeugte mit schrulligen Typen, trockenem Humor und weltkritischen Gedanken.“

Neue Westfälische Zeitung, 25.2.08
„Der lange und langhaarige Mann, der im richtigen Leben Maxim Hofmann heißt, spielt ausgezeichnet 

Klavier ...“ 

Stuttgarter Zeitung,  15.9.08

„Aber auch er ganz herrlich!“

Magdeburger Stadtjournal, 15.2.08
„Die Besucher des Kabaretts waren begeistert und forderten eine Zugabe. 

Jana und Ralf Bergner aus Roda gehörten schon zum wiederholten Male zu den Gästen. „Es hat uns wieder sehr gut gefallen“, sagten beide. Auch Silke Bartsch und ihr Partner Michael Hummelsiep aus Leipzig amüsierten sich noch lange nach der Vorstellung über die Pointen.“

Leipziger Volkszeitung, 31. 3. 08   

Preisliste: 

Silberner Rostocker Koggenzieher 2007

Ostdeutscher Kabarettpreis „Cabinet“ 2007

3. Platz Melsunger Kabarettpreis 2007

Bielefelder Kabarettpreis und Publikumspreis 2008
Referenzen:

Burgtheater Nürnberg,  Unterhaus Mainz,  Zwickmühle Magdeburg,  Ateliertheater 

Köln, Kulturfabrik München, Kartoon Berlin, Kulturwerk Stuttgart, Polittbüro Hamburg

Froschcafé Leipzig, Moritzbastei Leipzig, Bühne 602 Rostock, Zweischlingen Bielefeld, 

Club Passage Dresden,  Scheinbar Berlin,  Festival der studentischen Kabaretts 

Cottbus, Kabarett Kiebitzensteiner Halle,  Volkspark Halle, Stadthalle Oelsnitz,  

Theater Konstanz,  Engelsburg Erfurt,  Satirewoche Reinheim,  Feuerwache 

Magdeburg,  Kulturscheune Seifhennersdorf,  VEB Armes Theater Chemnitz, 

Lachmöwe Rügen, Heiderose Hiddensee,  Schorschl Eisenach  und in Löbau, 

Döbeln, Gößnitz, und noch in vielen anderen Städten mit ö
Kurzvitae der Darsteller

Bettina Prokert, am 2.2.1979 in Dresden geboren. Nach dem Abitur hat sie direkt 

nach Stuttgart „rübergemacht.“, um an der Staatlichen Hochschule für Musik und 

Darstellende Kunst ihr Diplom als Sprecher / Sprecherzieher zu erwerben.

Für ihren persönlichen Ländervergleich in Sachen Bildung absolvierte sie 2007 ihr 

Zweitstudium im Bereich Deutsch als Fremdsprache und Anglistik. 

Neben der universitären Laufbahn verdung sie sich in diversen Chören (Unichor 

Leipzig), Theatergruppierungen und als Rezitatorin (Studio Gesprochenes Wort). 

Seit 2006 ist sie als Gründungsmitglied an der Seite von Maxim Hofmann im 

„Ensemble Weltkritik“ zu viel. Deshalb verschafft sie sich als Sprechtrainerin und 

Sprachendozentin persönliche Bestätigung. 

Maxim Hofmann, geboren 1975 in Erfurt, kann seit seinem fünften Geburtstag 

Klavier spielen. 2000-2003 folgte ergänzender Jazzunterricht bei Janusz Wozniak 

in Leipzig. Während des Studiums der Theaterwissenschaften und Germanistik hat er drei 

Jahre als Kapellmeister, Texter und Spieler des Kabaretts „Nörgelsäcke“ im 

thüringischen Gößnitz gewirkt. Danach war er musikalischer Leiter des „Bundes-

kabarett“ Bonn/Leipzig. Seit 2006 ist er neben seiner Partnerin Bettina Prokert 

als Autor, Darsteller, Komponist, Pianist und Fahrer im Musikkabarett „Ensemble 

Weltkritik“ aktiv. Ausserdem pflegt er, regelmäßig als Musiker mit seinem Jazzduo 

„smoothgroove“ in Erscheinung zu treten.
Kontakt

Maxim-Alexander Hofmann

Scharnhorststr. 22

04275 Leipzig

Tel: 0341-9912742

       0179-1226675

post@weltkritik.de
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